
Sonntag, 15. November 2026, 11.30 Uhr, Cäcilienstübchen Schauernheim (Hintergasse 4) 

  

Gottesdienst am 2. Sonntag vor Advent (Lesejahr A) 

 

 

Tagesgebet:  

 

Himmlischer Vater, dein gepriesener Sohn wurde Mensch,  

um die Werke des Bösen zu zerstören  

und uns zu Kindern Gottes und Erben des ewigen Lebens zu machen:  

gewähre uns, die wir auf diese großen Gaben hoffen, rein zu werden, wie er rein ist;  

damit wir, wenn er sich zeigt in Macht und Herrlichkeit, ihm ähnlich seien 

in seinem ewigen und herrlichen Reich, wo er lebt und wirkt mit Dir,  

in der Einheit des Heiligen Geistes, ein Gott, jetzt und in Ewigkeit. Amen. 

 

 

 

1. Lesung: Zef 1,7.12-18 

 

 

Psalm 90, 1-12:  

 

Ehe geboren wurden die Berge,  

ehe du unter Wehen hervorbrachtest Erde und Erdkreis,  

bist du Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

Zum Staub zurückkehren lässt du den Menschen,  

du sprichst: Ihr Menschenkinder, kehrt zurück!  

Denn tausend Jahre sind in deinen Augen wie der Tag,  

der gestern vergangen ist, wie eine Wache in der Nacht.  

Du raffst sie dahin, sie werden wie Schlafende.  

Sie gleichen dem Gras, das am Morgen wächst:  

Am Morgen blüht es auf und wächst empor,  

am Abend wird es welk und verdorrt.  

Ja, unter deinem Zorn schwinden wir hin,  

durch deine Zornesglut werden wir starr vor Schrecken.  

Unsere Sünden hast du vor dich hingestellt,  

unsere verborgene Schuld in das Licht deines Angesichts.  

Ja, unter deinem Grimm gehen all unsere Tage dahin,  

wir beenden unsere Jahre wie einen Seufzer.  

Die Zeit unseres Lebens währt siebzig Jahre,  

wenn es hochkommt, achtzig.  

Das Beste daran ist nur Mühsal und Verhängnis,  

schnell geht es vorbei, wir fliegen dahin.  

 Wer erkennt die Macht deines Zorns  

und fürchtet deinen Grimm? 

Unsere Tage zu zählen, lehre uns!  

Dann gewinnen wir ein weises Herz. 



Ehre sei dem Vater und dem Sohn  

und dem Heiligen Geist,  

wie es war im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit  

und in Ewigkeit. Amen. 
 

 

2. Lesung: 1 Thess 5, 1-11 

 

 

Evangelium: Mt 25, 14-30 

 

 

 

Gebet nach der Kommunion:  

 

Gnädiger Gott,  

in diesem heiligen Sakrament stärkst du unsere Hoffnung:  

führe uns dereinst zu der Fülle des Lebens, nach der wir uns sehnen;  

durch Jesus Christus, unseren Retter. Amen 

 

Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde 

 

 

 

 

Unser nächster Gottesdienst: 

 

Samsstag, 26. Dezember 2026, um 11.30 Uhr 

Gottesdienst zu Weihnachten 

 

Kapelle im Park Limburgerhof 

Weinbietstr. 42 

 

Gesangbücher liegen bereit,  

Parkplätze finden sich direkt bei der Kapelle 

Die Kollekte ist für die New Hope School  

in Homa Bay, Kenia. 


